
Die Geschichte der Industrialisierung in Bielefeld: Arbeits- und 

Lebensbedingungen  
 

Q7: Aus dem Antrag der Direktion der Ravensberger Spinnerei zur Errichtung einer 

Fabrikschule vom 5. August 1867 

 

Die zwischen dem Unterricht und in der Schule und zwischen der Arbeit in der Fabrik liegende 

Zeit, welche die Kinder zum Mittagessen und zum Ausruhen verwenden sollten, geht oft genug 

damit hin, um den Weg zwischen beiden Orten zurückzulegen, sodaß die Kinder, je nachdem sie 

Morgens oder Mittags unterrichtet werden, entweder in der Schule oder in der Fabrik abgemattet 

ankommen. 
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